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Terminato, Terminato, Terminato tönte es aus dem Lautsprecher. Die 
unverkennbare Stimme des Speakers Guido Ratti beendete am 1. März die 
Bob- und Skeleton Saison am Olympia Bob-Run St. Moritz.  Leider hat Guido 
Ratti bei dieser Gelegenheit, nach 26 Jahren, seinen Rücktritt als „Stimme 
der Bob-Bahn“ bekanntgegeben. Wir werden ihn sicher vermissen und sind 
dankbar für seine geleistete Arbeit.  
 
Der zweite Teil der Skeleton Saison bestand für Fabian Hunger darin, die 
Gesamtwertung des Engiadina Cups zu gewinnen. Dank sauberen und 
schnellen Fahrten gewann Fabian schlussendlich 9 von 10 Rennen, was zum 
überlegenen Gesamtsieg reichte. So kommt sein Name nun auf die 
Ehrentafel im weltberühmten Dracula Club. Auch auf dem grossen Pokal wird  
sein Namen mit berühmten Vorgängern verewigt sein.  
 
Ein Höhepunkt der Saison hätte die Junioren- und Senioren Schweizer-
meisterschaft werden sollen. Die beiden Meisterschaften wurden in einem 
Rennen bei Schneefall ausgetragen. Bedingungen die Fabian nicht 
besonders liebt. So kam es wie es kommen musste. Anstatt einen 
Podestplatz anzupeilen,  gelangen die beiden Läufe überhaupt nicht nach 
Wunsch. Trotz ansprechenden Startzeiten verlor er in der Bahn nach 
diversen Streifern und Querstellern im oberen Teil der Bahn so viel Zeit, dass 
am Schluss nur ein 7. Rang unter 17 Teilnehmern herausschaute. Der 4. 
Rang resultierte in der Juniorenwertung. Die Enttäuschung war dem jungen 
Skeletoni  buchstäblich ins Gesicht geschrieben, da er die ganze Saison bei 
dieser Passage nie Probleme hatte.  
 
Nun gilt es vorwärts zu schauen und nach den wohlverdienten Ferien das  
Sommertraining aufzunehmen um für die nächste Saison vor allem die 
Startzeiten zu verbessern.   
 
An dieser Stelle ein grosses Dankeschön den Sponsoren „Bafina AG“ mit 
Eugen Bannwart, sowie der Gemeinde St. Moritz. Ohne diese Beiträge wäre 
es Fabian nicht möglich diese faszinierende Sportart auszuüben. 
 
 



 


